
Reglement Prager Kleinfeldturnier 09.05.2024 

• Spieldauer: 14 Minuten ohne Seitenwechsel. 

• Zeitnahme: 

Die Zeitnahme für alle Vorrundenspiele sowie Achtel- und Viertelfinale erfolgt zentral durch die Turnierleitung. In 

Ausnahmefällen kann der Schiedsrichter eine Nachspielzeit anordnen. Halbfinale, Spiel um Platz 3 und Endspiel 

werden direkt durch den Schiedsrichter genommen. 

• Schiedsrichter: 

Die Spiele werden von Mitgliedern der Prager Fußballabteilung, oder von Spielern teilnehmender Mannschaften 

geleitet. 

• Aufstellung: 

Generell hat die Mannschaft, die im Spielplan zuerst genannt ist, Anspiel und spielt in Richtung 

Vereinsheim/Turnierleitung. 

• Mannschaft: 

Fünf Feldspieler, ein Torwart. Auswechslungen dürfen beliebig oft und fliegend ausschließlich an der Mittellinie 

des Kleinfeldes aus vorgenommen werden. Versucht ein Team durch Wechsel an einer anderen Stelle des 

Spielfeldes sich einen erheblichen Vorteil zu verschaffen, gibt es an dieser Stelle Freistoß für das andere Team. Die 

Reservespieler halten sich während des Spieles im Bereich der großen Fußballtore an der Seitenlinie auf. 

• Nicht erlaubter Spielerwechsel während dem Turnier: 

Ein Spieler darf während dem Turnier prinzipiell nur für eine Mannschaft auflaufen. Wechselt ein Spieler die 

Mannschaft und wird dies von der gegnerischen Mannschaft bei der Turnierleitung angezeigt und glaubhaft belegt, 

wird das Spiel mit 0:1 gegen die Mannschaft gewertet, die den Gastspieler eingesetzt hat. 

• Spielregeln: 

Es gibt auch Eckball, wenn der Torwart den Ball über die Torauslinie lenkt. Gespielt wird ohne Abseits. Freistöße 

generell indirekt. Torwartregel: Rückgaben darf der Torwart nicht mit der Hand aufnehmen. Tore können auch aus 

der eigenen Hälfte heraus erzielt werden, bei seitenaus gibt es Einwurf. Für unser Kleinfeldturnier sind die auf dem 

Kunstrasen blau gefärbten Linien relevant 

• Rücktritt / Nichtantritt 

Meldet sich ein Team nicht rechtzeitig, mindestens aber 10 Minuten vor seinem ersten Spiel, so erlischt dessen 

Teilnahmeberechtigung. Der Spielplan ist zeitlich eng gestrickt, es sind keine „Nachholspiele“ möglich. 

Änderungswünsche am Spielplan können generell nicht erfüllt werden. Zieht eine Mannschaft während der 

Vorrunde zurück, werden alle Vorrundenspiele dieser Mannschaft annulliert und mit 1:0 für die Gegner gewertet. 

Auf dem jeweiligen Spielfeld findet in diesem Fall kein Spiel statt. Zieht ein Team in der K.O-Runde zurück, so 

scheidet es aus. Das Startgeld wird nicht zurückerstattet. 

• Strafen: 

Ein Spieler der des Feldes verwiesen wird, ist für den Rest des Turnieres gesperrt (Ausnahme 2-Minutenstrafe). 

Eine Mannschaft, die in der Vorrunde einen Spielabbruch verursacht, ist für den Rest des Turnieres ausgeschlossen, 

alle Spiele der Vorrunde werden mit 1:0 für die Gegner gewertet, in der K.O.-Runde scheidet das Team automatisch 

aus dem Wettbewerb aus. Das Startgeld wird nicht zurückerstattet. 

• Turniermodus: 

Vorrunde: Vier Gruppen mit jeweils maximal fünf Mannschaften. Jeder spielt gegen Jeden. Bei gleicher Punktezahl 

und gleicher Tordifferenz gelten folgende Kriterien: 

1. der direkte Vergleich 

2. Anzahl der geschossenen Tore 

3. Neunmeterschießen 

Endrunde: K.O.-System. Für das Achtelfinale qualifizieren sich die jeweils ersten vier Mannschaften einer jeden 

Gruppe. Ab dem Achtelfinale findet bei Unentschieden sofort ein 9-Meterschiessen statt. Nur bei Halbfinale und 

Endspiel wird um 6 Minuten verlängert. Ist dann noch keine Entscheidung gefallen, gibt es ein 9-Meterschiessen. 

Der Spielverlauf ist dem bei der Turnierleitung ausgehängten Spielplan ersichtlich. Ein Spiel um Platz 3 wird auch 

durchgeführt. 

• 9-Meterschiessen 

Fünf Spieler sind zu benennen. Die Mannschaft die im Spielplan vorne steht hat den ersten Schuss. Steht es nach je 

fünf Schüssen noch immer unentschieden, wird Eins gegen Eins weitergeschossen, bis eine Entscheidung gefallen 

ist. Es darf eine neue Reihenfolge der fünf benannten Spieler gewählt werden. 

• Allgemeines: 

o Die Räumlichkeiten und Duschen stehen zur Verfügung. 

o Kunstrasen: 

Stollenschuhe sind für den Kunstrasen ungeeignet und dürfen nicht benutzt werden. Für Hobby-Kicker 

sind normale Turnschuhe ausreichend. "Profis" hingegen wählen spezielle Kunstrasenschuhe. 

o Der Verzehr von Speisen und Getränken auf dem Kunstrasenplatz ist wie das dortige Rauchen streng 

verboten. 

• Rechtliches: 

Für in den Kabinen liegengelassene Wertgegenstände haftet der Veranstalter nicht. Die Mannschaften sorgen dafür, 

dass ihre Spieler für die Veranstaltung ausreichend versichert sind. 

Anerkennung des Reglements: Mit dem sportlichen Antritt (erstes Spiel) wird das komplette Reglement anerkannt. 


